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1. Einführung
1.1 Handbuch
Dieses Handbuchbeschreibt alle Vorrichtungen,die fürdenFlow2 SitzliftzurVerfügungstehen.
Möglicherweisesind nichtalle Merkmale fürdas in IhremHeiminstallierte Modell verfügbar.

Die Begriffe "links", "rechts", "vorne" und"hinten" werdenzurBezeichnungbestimmterTeile des
Sitzlifts verwendet. Bezugspunktist immerIhre eigene Position als derauf demSitzlift sitzende
Benutzer.

Die Begriffe "Parkposition" und"Ladeposition" bezeichnenüblicherweisedasGleiche. Wennaufdie
HandlungdesParkens Bezuggenommenwird,wirdderBegriff "Parkposition" verwendet.Wennauf
dieHandlungdesLadens Bezuggenommenwird,wirdderBegriff "Ladeposition" verwendet.

1.2 Symbole

WARNUNG "WARNUNG" bedeutet, dass Verletzungen-auch tödliche-
möglichsind, wenndie Anweisungennicht befolgtwerden.

VORSICHT "VORSICHT" bedeutet,dass Schäden anderAnlagemöglich
sind, wenndieAnweisungennichtbefolgtwerden.

HINWEIS “HINWEIS” wirdverwendet,umweitere Informationen
bereitzustellen.

1.3 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
DerSitzlift wurdekonstruiert, umeinePerson mitMobilitätseinschränkungdie Treppeherauf oder
herunterzubefördern. DerSitzlift kannfürgerade undkurvigeTreppenverwendet werden. DerSitzlift
ist ausschließlich fürdenGebrauch ingeschlossenen Räumengeeignet.
DerSitzlift arbeitet miteinemElektromotor, dermithilfevon aufladbaren AkkusimMotorgehäuse
angetrieben wird. DieAkkuswerdenan denLadepositionen obenunduntenan derTreppe oderauf
Zwischenetagengeladen. Wahlweise könnendieAkkusauchan jederbeliebigenweiteren
Ladepositionaufgeladen werden.

HINWEIS
NurRF-Modelle: DieArmlehnen-Bedieneinheit arbeitet mit2C/R14-Batterien, die vonZeit zuZeit
erneuertwerdenmüssen. Siehe Abschnitt5.2 “Austausch derBatterien”.

DerSitzlift lässt sich auf zweiArtenbedienen:
WennSie sich imSitzdesLifts befinden,verwendenSie dieArmlehnen-Bedieneinheitineiner
derArmlehnen.
Befindet sichder SitzliftnichtandererforderlichenStelle, verwendenSie dieRuf-
/Parkstationen obenunduntenan der Treppe.
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2 Sicherheit
2.1 Sicherheitswarnungen
ThyssenKruppAccessibility BV übernimmtkeinerleiHaftungfürVerletzungenoderSchäden, diedurch
das NichtbeachtenderSicherheitswarnungen indiesemHandbuchentstandensind.

2.1.1 Benutzer
Bevor Sie denSitzlift verwenden, lesenSie das Handbuchaufmerksamdurch.VerwendenSie
denSitzliftnur,wennSie dieSicherheitswarnungen unddieBetriebsanleitung kennen.
Ein autorisierterTechnikerwirddieBedienung des Sitzliftsvorführen. ZögernSie nicht, dem
Technikerall IhreFragen zustellen. Bevor Sie denSitzliftverwenden, stellenSie sicher, dass
Sie alle Schritte verstandenhaben.
Bewahren Sie das HandbuchzumbequemenNachschlagen inderNähe des Sitzlifts auf.
Bewahren Sie dieTelefonnummerdes Servicezentrums imoder inder Nähe Ihres Telefons
auf.
DerSitzliftdarf nurvonErwachsenen verwendetwerden, diedas Handbuchvollständig
gelesen undverstandenhaben.
Minderjährige undBenutzermitgeistiger Behinderung dürfendenSitzlift nurunter
Beaufsichtigung verwenden.
HaltenSie KindervomSitzlift fern.Lassen Sie KindernichtmitdemSitzliftspielen.
VerwendenSie denSitzlift nichtzumgleichzeitigenTransportierenvonmehrals einer Person.
VerwendenSie denSitzlift nicht, wennIhr Körpergewichtdas maximalzulässigeGewicht
überschreitet: 125kg.

2.1.2 Treppe und Sitzlift
VerwendenSie denSitzliftnicht imBrandfall oder inder Nähevon explosivenMaterialien.
HaltenSie Wasser undFeuchtigkeit vomSitzlift fern.
VerwendenSie denSitzlift nichtzumTransportvonTieren. Halten Sie Tiere vonder Treppe
unddemSitzlift fern.
VerwendenSie denSitzlift nichtzumTransportvonGegenständen. Halten Sie Gegenstände
vonder TreppeunddemSitzlift fern.
UntersuchenSie dieTreppeunddenSitzlift vor derVerwendung.VerwendenSie denSitzlift
nur,wenndieTreppe frei vonHindernissenist. VergewissernSie sich, dass sichkeine
HindernisseaufderSchiene befinden.
VergewissernSie sich, dass keine lockersitzendeKleidung indiebeweglichenTeile des
Sitzlifts hineingeraten kann.
Stellen Sie sichnichtaufdenSitz, sondernnehmenSie stets Platz.
TragenSie stetsdenSicherheitsgurt.
Bleiben Sie währendderFahrtaufrechtsitzen.LehnenSie sich nichtnachhintenodervorne.
Bewegen Sie sichnichtunnötig.
Halten Sie Ihre ArmeundHändeauf denArmlehnen.
HaltenSie IhreFüße aufderFußstütze. Lassen Sie IhreFüße nichtausderFußstütze
herausragen.
Steigen Sie nichtauf derTreppevomSitzliftab -auch nichtbei einemtechnischen Defekt.
Steigen Sie nurandenParkpositionenvomSitzliftab.
KlappenSie Teiledes Sitzliftsvorsichtig aus bzw.ein.
Schieben Sie denSitzlift nichtmitKörperkraft, umihnzubewegen.
Parken Sie denSitzlift aneiner Parkposition, umsicherzustellen,dass dieAkkusaufgeladen
bleiben. DerSitzlifthält an, wenneran derParkposition ankommt.WennSie denSitzliftnicht
ander Parkposition parken, weistein Dauertondaraufhin, dass dieAkkus leerwerden
können.
MeldenSie ungewöhnlicheGeräusche oderVibrationenunverzüglichIhremHändler.
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Der Joystick dientgleichzeitigals Notvorrichtung:EntfernenSie den Joystick ineinemNotfall
aus derArmlehnen-Bedieneinheit.DerSitzliftarbeitetnicht, wennder Joystick aus der
Armlehnen-Bedieneinheitentfernt ist.
Lassen Sie das NetzkabelanderWandsteckdoseangeschlossen, umsicherzustellen,dass die
Akkusaufgeladen bleibenundder Sitzliftgebrauchsbereit ist.

2.1.3 Wartung
FührenSie nurdie imHandbuchbeschriebene Wartungdurch.
Siehe Kapitel5 “Wartung”.
Wartungs-undReparaturarbeiten, dienicht indiesemHandbuchbeschrieben sind, müssen
voneinemautorisierten Technikerdurchgeführtwerden.
Zerlegenoder reparierenSie denSitzliftnichtselbst. Lassen Sie Teiledes Sitzlifts voneinem
autorisierten Techniker reparieren bzw.erneuern.
VerändernSie denSitzlift inkeinerleiWeise.
Entfernen Sie keineAufkleber,Schilder, Daten-undWarnplakettenvomSitzlift.
Falls Sie meinen, dass derSitzlift einenDefekthat, derzuVerletzungenoderzumTodführen
kann,verwenden Sie ihnnichtundwendenSie sich unverzüglichan ThyssenKrupp
Accessibility BV.
FürNordamerika:FührenSie regelmäßigPrüfungenund Inspektionengemäß“ASME A18.1-
2005: "Safety Standard forPlatformLifts andStairway Chairlifts” durch.



8

3 Beschreibung
3.1 Sitzlift

1 Sitz
2 Rückenlehne
3 Armlehne
4 Armlehnen-Bedieneinheit
5 Fußstütze
6 Fußstützengriff
7 Sicherheitsgurt
8 Motorgehäuse
9 Datenplakette
10 Warnplakette

18 Notsenkvorrichtung/Hauptschalter
(Siehe Abschnitt3.2.3 “Notsenkvorrichtung/
Hauptschalter”.)

3.2 Bedienelemente

3.2.1 Armlehnen-Bedieneinheit
VerwendenSie dieArmlehnen-Bedieneinheit,umdenSitzliftzubewegen, währendSie sich imSitz
befinden. DieArmlehnen-Bedieneinheit istauf der Armlehneangeordnet, dieder Treppeuntenam
nächsten liegt.

11 Joystick

1. SetzenSie den Joystick indie
Armlehnen-Bedieneinheitein.

2. Schieben Sie denJoystick nach
linksoder rechtsundhaltenSie ihn
dort, umdenSitzlift zubewegen.

3. Lassen Sie denJoystick los, um
denSitzlift anzuhalten.

12 Statusanzeige DieStatusanzeige zeigtdenStatus des
Sitzliftsan. Siehe Kapitel6 “Signale”.

HINWEIS
VerwendenSie nurdengroßen Joystick inderArmlehnen-
Bedieneinheit. VerwendenSie nichtdiekleinenJoysticks
inder Armlehnen-Bedieneinheit.
DerSitzliftbewegtsichnur, wennder Joystick inder
Armlehnen-Bedieneinheitbetätigt wird.
DieArmlehnen-Bedieneinheit hat Vorrangvor denRuf-
/Parkstationen(wennder J oystick in die Armlehnen-
Bedieneinheit eingesetztist).

2

3

1

18

7

10

6

9

5

3

4

8

18

4

11

12

11

4

12
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3.2.2 Ruf-/Parkstationen
VerwendenSie dieRuf-/Parkstationen,umdenSitzliftzubewegen, wennSie sich nicht imSitz
befinden. DieRuf-/Parkstationenbefindensich obenunduntenan derTreppe. Wahlweise könnendie
Ruf-/Parkstationenauch auf denZwischenetagenmiteiner Parkposition angeordnetwerden.

13 Ruf-/Parkstation

14 Schlüssel
Stecken Sie denSchlüssel in
die Ruf-/Parkstation.

15 Ruftaste

1. DrückenundhaltenSie
dieTaste, umdenSitzlift
auf Sie zuzubewegen.

2. NachdemderSitzlift
angehaltenhat, lassen
Sie dieTaste los.

16 Parktaste

1. DrückenundhaltenSie
dieTaste, umdenSitzlift
zurnächsten Parkposition
zubewegen.

2. NachdemderSitzlift
angehaltenhat, lassen
Sie dieTaste los.

17 Statusanzeige
DieStatusanzeige zeigtden
Status desSitzlifts an.
Siehe Kapitel6 “Signale”.

HINWEIS
DerSitzlift bewegtsich nur, wennsich der
Schlüssel inder Ruf-/Parkstationbefindet.
DieArmlehnen-Bedieneinheit hat Vorrangvor
denRuf-/Parkstationen(wennder Joystick in
dieArmlehnen-Bedieneinheiteingesetzt ist).

13

14

15 16

17
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3.2.3 Notsenkvorrichtung / Hauptschalter
DieNotsenkvorrichtungundderHauptschalter sind ein-unddieselbe Einrichtungmitzwei
unterschiedlichen Funktionen.

18
A

Notsenk-
vorrichtung

VerwendenSie die
Notsenkvorrichtung, umdenSitzlift
abwärts zubewegen, falls eine
Störung auftrittundderSitzlift auf
demhalbenSchienenweg anhält.
1. ZiehenundhaltenSie die
Notsenkvorrichtung, umdas
Senksystem zuaktivieren.

2. HaltenSie die
Notsenkvorrichtung,bis der
Sitzliftan derParkposition
angekommenist.

3. Lassen Sie die
Notsenkvorrichtunglos, umden
Sitzlift anzuhalten.

VORSICHT
ÜbenSie nichtzuviel Kraft aus,
wennSie die
Notsenkvorrichtung ziehen.
HaltenSie die
Notsenkvorrichtung,bissie sich
vollständig imMotorgehäuse
befindet.

18A
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18
B

Haupt-
schalter

VerwendenSie denHauptschalter,
umdenSitzliftauszuschalten, wenn
er zweiWochen lang nicht
verwendet wird.
1. DrückenSie aufden
Hauptschalter, umdenSitzlift
auszuschalten.

2. ZiehenSie denHauptschalter,
umdenSitzlift einzuschalten.

VORSICHT
ÜbenSie nichtzuviel Kraft aus,
wennSie denHauptschalter
drückenoder ziehen.
VerwendenSie nurden
Hauptschalter, umdenSitzlift
ein-oderauszuschalten. Ziehen
Sie nichtdenNetzsteckeraus
derWandsteckdose.

19 Status-
anzeige

DieStatusanzeige zeigtdenStatus
desSitzlifts an.
Siehe Kapitel6 “Signale”.

VORSICHT
VerwendenSie ineinemNotfall (z.B. wenndie
Batterien inderArmlehnen-Bedieneinheitleer sind)
nurdie Notsenkvorrichtung.

18B

19
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3.3 Optionale Merkmale

3.3.1 Pfleger-Bedienstation
DiePfleger-Bedienstation kannverwendetwerden, damiteinPfleger denSitzliftbewegenkann,
währendder Benutzer darin sitzt.

20 Pfleger-Bedienstation

21 Schlüssel Stecken Sie denSchlüssel in
diePfleger-Bedienstation.

22 Aufwärtstaste
DrückenundhaltenSie die
Taste, umdenSitzlift
hochzufahren,währendsich
der Benutzer imSitz befindet.

23 Abwärtstaste

DrückenundhaltenSie die
Taste, umdenSitzlift
herunterzufahren,während
sich derBenutzer imSitz
befindet.

24 Statusanzeige
DieStatusanzeige zeigtden
Status desSitzlifts an.
Siehe Kapitel6 “Signale”.

20

21

22 23

24
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3.3.2 Drehsitz
Umsicher undeinfach Platz zunehmenundaufstehen zukönnen,kannder Sitzlift miteinem
manuellen oderautomatischen Drehsitzausgerüstet werden.

3.3.2.1 Manueller Drehsitz
Bevor Sie sich setzenoderaufstehen, könnenSie denSitzsodrehen, dass erauf denStockwerkflur
aufder oberstenEtage weist. BeimmanuellenDrehsitzkönnenSie denSitzum70°drehen, während
sich derSitzliftauf einemStockwerkflurbefindet. Sie könnendenSitzlifterst wiederbewegen, wenn
sich derSitz inder Fahrposition befindet (d.h. im90°-WinkelzurTreppe).

WARNUNG
ArretierenSie denDrehsitz,bevorSie sich setzenoderaufstehen.

25 Manueller
Drehsitz

1. ZiehenSie den
Handgriffnach oben,
umden Sitz zu
entriegeln.

2. DrehenSie denSitzso,
dass eraufden
Stockwerkfluram
oberenStockwerkweist.

3. DrückenSie den
Handgriffnach unten,
umden Sitz zu
arretieren.

3.3.2.2 Automatischer Drehsitz
DerSitzliftverfügtüberdie patentierteASL-Technologie.“ASL” steht für“Advanced
Swivel andLeveling" undbedeutet, dass sichder Sitzdreht,währenderdieTreppe
herauf-oderherunterfährt. Diese Technologie bietet demBenutzermaximalenKomfort.
DieDrehpunktedes Sitzes sind individuell soprogrammiert,dass sich derBenutzerstets

inder bestmöglichenSitzposition befindet. DiegleichzeitigeBewegung des Drehpunktsunddes
Nivelliermodulshält denSitz ineiner waagerechten Stellung -unabhängigvomWinkel, indemdie
Schiene ansteigt oderabfällt. Weitere Stopp-undDrehbewegungenwährendderFahrt werden
vermieden. DurchdieDrehungdes Sitzes untenoderobenander Treppewirdes einfacher, aufdem
SitzPlatz zunehmenoder ihn zuverlassen. Mithilfeder ASL-Technologie kannderSitzlift inkleinen
undschmalenTreppen installiert werden, währendgleichzeitigsichergestellt wird,dass andere
Personen die Treppedennochbetretenkönnen.Umbauarbeiten an derTreppesind nichterforderlich.

Bevor Sie sich setzenoderaufstehen, drehtsichder Sitzautomatisch indieerforderlicheRichtung,
wennSie denSitzlift mitderArmlehnen-BedieneinheitoderderRuf-/Parkstationbedienen. DerSitz
kannsichauch nachhintendrehen, wennSie dieTreppehochfahrenundnachvorne, wennSie die
Treppeherunterfahren.

25 25
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Beispiele:

Hinsetzen

1. DrückenSie auf dieRuftaste an derRuf-/Parkstation,umdenSitzlift zu
parkenundden Sitz indie erforderliche Position zudrehen.

2. KlappenSie denSitzaus.
3. NehmenSie aufdemSitzPlatz.
4. LegenSie denSicherheitsgurtan.
5. Schieben Sie den Joystick anderArmlehnen-Bedieneinheitnach links

oder rechts undhaltenSie ihndort,umdenSitzliftzubewegen. DerSitz
drehtsich indie Fahrposition zurückundbeginnt, sich zubewegen.

Ankunftoben oder
untenan der
Treppe

1. DrückenSie den Joystick ander Armlehnen-Bedieneinheitnach linksoder
rechtsundhaltenSie ihn, bisSie obenoderuntenander Treppe
angekommensind. DerSitz drehtsich nunautomatisch.

2. WennSie einenSignaltonhören,lassenSie denJoystick ander
Armlehnen-Bedieneinheit los.

3. LösenSie denSicherheitsgurt.
4. StehenSie ausdemSitz auf.
5. KlappenSie denSitzein.
6. DrückenSie aufdie Parktaste ander Ruf-/Parkstation,umdenSitzlift an

der Parkposition zuparken.

3.3.3 Beingurt für Behinderte
DerSitzliftkannmiteinemBeingurt fürBehinderte ausgerüstet werden.

26 Beingurt fürBehinderte

26 26

12

26
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4 Gebrauch

4.1 Ausklappen des Sitzes und Hinsetzen

1 2

3 4
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5

4.2 Fahren mit dem Sitzlift

VORSICHT
EntfernenSie beimnormalenGebrauchnichtden Joystick aus derArmlehnen-Bedieneinheit.
EntfernenSie den Joystick nur ineinemNotfall ausderArmlehnen-Bedieneinheit.DerSitzlift arbeitet
nicht, wennder Joystick aus derArmlehnen-Bedieneinheitentfernt ist.

1. Schieben Sie den Joystick anderArmlehnen-Bedieneinheitnach linksoder rechtsundhalten
Sie ihndort, umdenSitzliftzubewegen.
AufderStatusanzeige derArmlehnen-Bedieneinheiterscheint derStatus des Sitzlifts.
Siehe Kapitel6 “Signale”.

HINWEIS
WennSie den Joystick loslassen, hältder Sitzliftsofortan. DieStatusanzeigeaufder
Armlehnen-Bedieneinheiterlischt. Sie könnendenSitzlift erst wiedernach einer kurzen
Verzögerungstarten.

2. DerSitzlifthält anallen Parkpositionenan. UmdieBewegungwiederzustarten, lassen Sie
den Joystick los, drückenSie ihndannnach linksoder rechtsundhaltenSie ihndort,umden
Sitzlift zubewegen.

3. Lassen Sie den Joystick los, umdenSitzliftanzuhalten.
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4.3 Not-Halt

WARNUNG
Steigen Sie nichtaufderTreppevomSitzlift ab-auch nichtbeieinemtechnischenDefekt. Steigen Sie
nuran denParkpositionen vomSitzliftab.

VORSICHT
EntfernenSie beimnormalenGebrauchnichtden Joystick aus derArmlehnen-Bedieneinheit.
EntfernenSie den Joystick nur ineinemNotfall ausderArmlehnen-Bedieneinheit.DerSitzlift arbeitet
nicht, wennder Joystick aus derArmlehnen-Bedieneinheitentfernt ist.

UmdenSitzlift ineinemNotfall anzuhalten,entfernenSie den Joystick aus derArmlehnen-
Bedieneinheit.
UmdenSitzliftwieder zustarten, setzenSie denJ oystickwieder in dieArmlehnen-
Bedieneinheit ein.

4.4 Aufstehen und Einklappen des Sitzes

1 2

3 4

4.5 Zurücksetzen des Sitzlifts
Je nachBenutzungshäufigkeitmüssenSie denSitzlift alle 20MonateeinMalzurücksetzen.Wennder
Sitzlift zurückgesetztwerdenmuss, blinktdieStatusanzeige auf der Armlehnen-Bedieneinheitgrün.

UmdenSitzliftzurückzusetzen,entfernenSie denJoystick aus derArmlehnen-Bedieneinheit
undsetzenSie ihnwieder dortein.

1
2
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5 Wartung
5.1 Reinigung des Sitzlifts

ReinigenSie denSitzlift regelmäßigmiteinemweichenfeuchtenLappen: Sitz, Rückenlehne,
Armlehne,Fußstütze,Sicherheitsgurt, Motorgehäuse.VerwendenSie ggf.einmildes
Reinigungsmittel.
Halten Sie die Armlehnen-Bedieneinheit unddie Ruf-/Parkstationenschmutzfrei.
Beseitigen Sie miteinemStaubsauger regelmäßigdenStaub vonderTreppeundder
Schiene.

5.2 Austausch der Batterien

WARNUNG
TauschenSie dieBatterien rechtzeitigaus, umsicherzustellen,dass derSitzliftnicht
unerwartet zumStillstand kommt.
VerwendenSie nurdieangegebenenBatterien.
WendenSie sich ggf. an denHändler,umdieBatterien austauschen zulassen.

5.2.1 Armlehnen-Bedieneinheit (nur RF-Modelle)
DieArmlehnen-Bedieneinheitbenötigt2C/R14-Batterien.Nach ca.12 Monaten(oder bei
überdurchschnittlichhäufigemGebrauchfrüher) signalisiert derSitzlift, dass dieBatterien schwach
sind.TauschenSie die Batterienaus.
WennSie den Joystick bei schwacherBatterie aktivieren,blinktdieStatusanzeigegrünunddanachrot
(mit schnellenSignaltönen in Intervallen), bis sie schließlichdauerhafthellgrünleuchtet. Sie können
dieFahrt mitdemSitzliftnochbeenden. DerSitzlifthält aneiner Parkposition an. Sie könnenden
Sitzlift verwenden, biser dievorprogrammierteParkpositionerreicht.

WennSie den Joystick aktivieren, wennsichderSitzlift andervorprogrammiertenParkposition
befindet,blinktdieStatusanzeige rot (mit schnellenSignaltönen in Intervallen). Sie könnendenSitzlift
dannnichtweiterverwenden.

WARNUNG
KommtderSitzlift auf halbemWege zueinemStillstand, erneuern Sie unverzüglichdie
Batterien.
In derArmlehnegegenüberder ArmlehnemitderBedieneinheit befindensich Ersatzbatterien.
WennSie dieBatterien erneuern, legenSie neueErsatzbatterienindasErsatzbatteriefach.
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1 2

3 4

5.2.2 Ruf-/Parkstationen
DieRuf-/Parkstationenverwenden2C/R14-Batterien.Erneuern Sie dieBatterien nach ca.
12Monaten.
WennSie bei schwacher Batterie eineder Tastenbetätigen, blinktdieStatusanzeige grünund
anschließendrot (mit schnellenSignaltönen in Intervallen), bis sie schließlich dauerhafthellgrün
leuchtet. Sie könnendieFahrt mitdemSitzliftnochbeenden. DerSitzlifthältan einer Parkpositionan.
Sie könnendenSitzlift verwenden,bisdieBatterie leer ist.

1. ÖffnenSie denDeckeldesBatteriefachs.
2. TauschenSie die Batterienaus.
3. Schließen Sie denDeckeldesBatteriefachs.

WARNUNG
Wenndie Batterien leer sindundkeineErsatzbatterienzurVerfügungstehen, steigen Sie nichtvom
Sitzliftauf dieTreppe -auch nichtbei einemtechnischen Defekt.VerwendenSie immerdie
Notsenkvorrichtung.

HINWEIS
NachdemSie dieBatterien erneuerthaben, erwerbenSie soschnell wiemöglichneueErsatzbatterien.
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5.3 Wartungs-Timer
DerSitzlift ist miteinemWartungs-Timerausgerüstet, dereine optimaleSicherheit gewährleistet. Nach
ca.12 Monaten(oder bei überdurchschnittlich häufigemGebrauch früher) wirdderWartungs-Timer
ausgelöst.
WennSie miteinemderBedienelemente einenBefehl erteilen, blinktdieStatusanzeige grünund
anschließendrot (mit schnellenSignaltönen in Intervallen), bis sie schließlich dauerhafthellgrün
leuchtet. DerSitzlift beginnt, sich nach einer 1-Sekunden-Verzögerungzubewegen.

1. EntfernenSie den Joystick aus derArmlehnen-Bedieneinheit.
2. WartenSie mindestens1Sekunde.
3. SetzenSie den Joystick wieder indieArmlehnen-Bedieneinheitein.

VORSICHT
WennSie diese Schritte nachca. 24MonatenDurchschnittsgebrauchnichtdurchführen,ertöntein
DauersignalunddieStatusanzeige desverwendetenBedienelements blinktrot. Sie könnendieFahrt
mitdemSitzliftnochbeenden. DerSitzlifthältan einer sicheren Stelle an.

1. EntfernenSie den Joystick aus derArmlehnen-Bedieneinheit.
2. WartenSie mindestens1Sekunde.
3. SetzenSie den Joystick wieder indieArmlehnen-Bedieneinheitein.
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6 Signale
6.1 Signale amMotorgehäuse
SIGNAL BEDEUTUNG AKTION

Blaues Dauerlicht DerSitzlift ist eingeschaltet. ---

KeinLicht DerSitzlift ist ausgeschaltet. Schalten Sie denSitzliftmithilfeder
Notsenkvorrichtungein.

6.2 Signale an der Armlehnen-Bedieneinheit
SIGNAL BEDEUTUNG AKTION

GrünesDauerlicht
Der Joystick wurdebetätigtundder
Sitzliftbewegtsich oderwirdsich
bewegen.

---

GrünesBlinklicht
Das grüneBlinklicht wird innerhalb
vonSekunden zumrotenBlinklicht.
DieBatterien sind leer.

ErneuernSie dieBatterien inder
Armlehnen-Bedieneinheit.Siehe
Abschnitt5.2 “Austausch der
Batterien”.
TrittdieSituation ein, währendsich
derSitzliftbewegt, fahrenSie ihnmit
derNotsenkvorrichtungherunter.

Rotes Dauerlicht Störung.

Schalten Sie denSitzliftausund
wiederein. Falls derSitzliftnicht
reagiert,wendenSie sichan Ihren
Händler.
TrittdieSituation ein, währendsich
derSitzliftbewegt, fahrenSie ihnmit
derNotsenkvorrichtungherunter.

RotesBlinklicht DerSitzlift ist ausgeschaltet. Schalten Sie denSitzliftmithilfeder
Notsenkvorrichtungein.

RotesBlinklicht +
schnelle Signaltöne
in Intervallen

DerSitzlift ist auf einHindernis
getroffenundist stehengeblieben.

Bewegen Sie denSitzliftindie
Gegenrichtungzueiner Parkposition.
Bevor Sie denSitzliftverwenden,
stellenSie sicher, dass dieTreppe
frei vonHindernissen ist.

Innerhalbvon
3Sekunden 2-Ton-
Signale, die sich alle
13Sekunden
wiederholen

DerSitzliftbefindetsich nichtan
einerLadeposition.

Bewegen Sie denSitzlift zueiner
Ladeposition.

OrangesDauerlicht Funkfrequenzstörungdurchein
Fremdgerät.

Schalten Sie dasGerätaus, dasdie
Funkfrequenzstörungerzeugt, und
versuchen Sie, denSitzlift erneutzu
bewegen.
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6.3 Signale an der Ruf-/Parkstation
SIGNAL BEDEUTUNG AKTION

GrünesDauerlicht +
langsameSignaltöne

DerSitzlift wurdezueinemfrüheren
Zeitpunktvoneiner anderen
Bedieneinheit gesteuert.

WartenSie; derSitzliftwirdsich in
10Sekunden bewegen.

RotesBlinklicht DerSitzliftwurdebereits voneiner
anderenBedieneinheit gesteuert. ---
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7 Technische Daten
Maximalzulässiges Gewicht 125kg
Fahrgeschwindigkeit (Nenngeschwindigkeit) 0,1 m/s
Schalldruckpegel 67dB(A)

ElektrischesSystem
Stromversorgung Klasse 2

Eingang: 230VAC, 0,35 A, 50Hz
Ausgang: 35VDC, 1700mA
Eingang: 120VAC, 70W, 60Hz
Ausgang: 35VDC, 1700mA

Umgebungsbedingungen
Umgebungstemperatur 5-40°C
Relative Luftfeuchtigkeit 20 -80%

Akkus(Sitzlift)
Akkutyp NP7-12LFR /NP7-12TFR: 12V
Anzahlder Akkus 2
Ladezeit 16Stunden
Kapazität 10Fahrten

(125kg,1 Etagenhöhe, senkrechterStart die
Treppehinab,waagerechter Stopp dieTreppe
hinauf)

Batterien (Armlehnen-Bedieneinheit)
Batterietyp C/R14:1,5 V
AnzahlderBatterien 2(+2 Batterien imErsatzbatteriefach)

Batterien (Ru -/Parkstation)f
Batterietyp C/R14:1,5 V
AnzahlderBatterien 2
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8 EG-Konformitätserklärung

ThyssenKruppAccessibility BV erklärthiermit,dass:

derFlow2Sitzlift (Geschäftsbezeichnung:Swing),
mitSeriennummer 340000bis 999999,

folgendengeltenden EG-Richtlinienentspricht:

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG
EMV-Richtlinie 2004/108/EG
Funkausrüstungsrichtlinie 1999/5/EG
RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

Für die ZusammenstellungderDatei
autorisiertePerson:

W.L.A. van Engelen
ThyssenKruppAccessibility BV

BenannteStelle LiftinstituutBV
Buikslotermeerplein 381
1025XE Amsterdam
(Niederlande)

EG-Prüfzertifikat:
NL06-400-1001-061-03Rev. 3

Harmonisierte Norm EN 81-402008
Andere NormenundSpezifikationen EN 81-1/2A12006, EN 300-220-1V2.1.12006-04,

EN 61001-3-2,EN 61001-3-3A12001,
EN 61001-6-1,EN 61001-6-3A112004,
EN-IEC 61508-1/72001, EN-IEC 60204-12006,
ISO 9386-2/ISO 14121-1(Risikobewertung)

KrimpenaandenIJssel, 3. Juni 2013

Geschäftsführer

H.R. Dreesch

ThyssenKruppAccessibility BV
VanUtrechtweg99, 2921LN
Postfach 754,2920CB
KrimpenaandenIJssel
(Niederlande)

Telefon: +31(0)180 530900
Fax: +31(0)180 530901
E-Mail: info@tkacc.nl
lnternet: www.tkacc.nl

Bank: TheRoyalBankof Scotland(RBS)
Konto:49.77.69.395

Handelskammer-Nummer: 24324608
MwSt.-Nummer: NL8000.57.788.B08

Allenunseren AngebotenundVerträgen liegen dieAllgemeinenGeschäftsbedingungen derNiederländischen
VereinigungfürLift-undRolltreppentechnik (Nederlandse Verenigingvoor Lift-enRoltraptechniek) in
Zoetermeerzugrunde,wie sie zuletztbei derHandelskammer vonDenHaag registriert wurden.
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9 Kontakt
Fürweitere Informationen,dienichtaus diesemHandbuchhervorgehen,wendenSie sich bittean
IhrenHändler.

DamitwirSie soschnell wiemöglichunterstützenkönnen,stellen Sie bittedie Einzelheitenunten
bereit,wennSie sichan unserServicepersonal wenden.

Namedes Benutzers: …………………………………………………..

Telefonnummer: …………………………………………………..

Anlagen-Nummer: …………………………………………………..

Artdes Sitzlifts: …………………………………………………..

Problembeschreibung:

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………

Schwarzenborner Straße 19
34626 Neukirchen (Knüll)
Deutschland

+49 (0)66 94 70 50
+49 (0)66 94 91 06 93
+49 (0)172 57 28 87 6
info@pflanz-homelift.de


